
Rhein-Hunsrück-Kreis

Bau eines neuen Glasfasernetzes

[22.08.2023] Im Rhein-Hunsrück-Kreis entsteht in 105 Orten ein neues
Glasfasernetz. Das Netz wird von der Firma Westconnect errichtet und von
Vodafone betrieben.

Westconnect baut jetzt mit dem Partner Vodafone im Rhein-Hunsrück-Kreis ein neues Glasfasernetz für

rund 22.000 Haushalte in 105 Orten. Wie das Unternehmen Westenergie, das zu 50 Prozent an

Westconnect beteiligt ist, mitteilt, werden bei dem Ausbau die Glasfaserleitungen bis in die Häuser und

Wohnungen verlegt (Fibre to the Home; FTTH). Westconnect errichte die Infrastruktur, Vodafone betreibe

das Netz, vermarkte die Anschlüsse und stelle Dienste wie gigabitschnelles Internet, Telefonie und TV zur

Verfügung.

In der Ortsgemeinde Dörth und der Stadt Kastellauen seien die Baumaßnahmen bereits in vollem Gange.

Hier werden die Anwohner, die bereits einen Versorgungsvertrag mit Vodafone abgeschlossen haben, im

kommenden Jahr an das Glasfasernetz angeschlossen. Danach werde der Ausbau in den Ortschaften

Simmern und Söhren fortgesetzt. Bis zum Jahr 2026 soll die Maßnahme abgeschlossen sein.

Im Rahmen dieser Kooperation planen Westconnect und Vodafone die gemeinsame Erschließung weiterer

Projektgebiete im Betreibermodell analog dem sehr erfolgreichen Projekt im Rhein-Hunsrück-Kreis.

Darüber hinaus beabsichtigen die beiden Unternehmen auf Basis einer gemeinsamen Absichtserklärung

auch im Bereich Bitstream Access zu kooperieren, um zukünftig die jeweiligen Kundinnen und Kunden auf

den FTTH-Netzen von Vodafone und Westconnect mit den Produkten des jeweils anderen versorgen zu

können.
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